
 

4 
 

E Wir bitten um die Ausbreitung des Evangeliums und den Dienst der Kirche: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Herr, erbarme dich! 
 

E Wir bitten für unser Land und unseren Ort, für alle, die Verantwortung tragen: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Herr, erbarme dich! 
 

E Wir bitten für Menschen am Rand der Gesellschaft und für die Notleidenden: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Herr, erbarme dich! 
 

E Wir bitten für unsere Gemeinde: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Herr, erbarme dich! 

 
VATERUNSER 
 

A Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 

vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns 

nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich 

und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 
SEGENSBITTE 
 

E Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater und der 

Sohn und der Heilige Geist. 

A Amen. 
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G E B E T S G O T T E S D I E N S T 
9. Sonntag nach Trinitatis � In Christus gefunden 

 

Gebetsgottesdienste können im kleinen Kreis zu Hause oder in der Kirche gefeiert werden. Sie sind der 
Gebetsdienst des allgemeinen Priestertums aller Getauften, der auch ohne Ordinierte stattfinden kann. Es 
bedarf lediglich einer Person (E), die sich um den Raum kümmert und dann die Texte im Wechsel mit allen 
anderen (A) liest. Sämtliche Texte stehen auf diesem Blatt. Die Liednummern des Evangelischen 
Gesangbuchs sind zum Nachschlagen der Melodien angegeben. Alle Liedtexte können auch gesprochen 
werden. Kerze, Bibel und Kreuz können uns als Zeichen für die Gegenwart Gottes vor Augen sein. 

 
ERÖFFNUNG 
 

E Am Anfang, als alles noch dunkel war, sprach Gott: 

 Es werde Licht. Und es ward Licht. Eine Kerze kann angezündet werden. 
 

 Am Anfang, als alles noch lautlos war, 

 war das Wort bei Gott. Und Gott war das Wort. Eine Bibel kann aufgeschlagen werden. 
 

 Als die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn. 

 Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns. Ein Kreuz kann aufgestellt werden. 
 

 Wir versammeln uns um Gottes Licht, Wort und Kreuz. 
 

E Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

A Amen. 

E Unsere Hilfe steht im Namen des HERRN, 

A der Himmel und Erde gemacht hat. 

 
LIED � Dir, dir, o Höchster, will ich singen Evangelisches Gesangbuch 328 
 

Dir, dir, o Höchster, will ich singen, / denn wo ist doch ein solcher Gott wie du? / Dir will ich 

meine Lieder bringen; / ach gib mir deines Geistes Kraft dazu, / dass ich es tu im Namen 

Jesu Christ, / so wie es dir durch ihn gefällig ist. 
 

Zieh mich, o Vater, zu dem Sohne, / damit dein Sohn mich wieder zieh zu dir; / dein Geist in 

meinem Herzen wohne / und meine Sinne und Verstand regier, / dass ich den Frieden 

Gottes schmeck und fühl / und dir darob im Herzen sing und spiel. 
 

Verleih mir, Höchster, solche Güte, / so wird gewiss mein Singen recht getan; / so klingt es 

schön in meinem Liede, / und ich bet dich im Geist und Wahrheit an; / so hebt dein Geist 

mein Herz zu dir empor, / dass ich dir Psalmen sing im höhern Chor. 

 
PSALM 63 
 

E Gott, du bist mein Gott, den ich suche. / Es dürstet meine Seele nach dir, * 

mein Leib verlangt nach dir aus trockenem, dürrem Land, wo kein Wasser ist. 

A So schaue ich aus nach dir in deinem Heiligtum, * 

wollte gerne sehen deine Macht und Herrlichkeit.  
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E Denn deine Güte ist besser als Leben; * 

meine Lippen preisen dich.  

A Meine Seele hängt an dir; * 

deine rechte Hand hält mich.  
 

E Ehre sei dem Vater und dem Sohn * 

 und dem Heiligen Geist, 

A wie es war im Anfang, jetzt und immerdar * 

 und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 
GEBET 
 

E Barmherziger Gott, wir leben aus deiner Kraft und der Fülle deiner Gaben: Gib uns 

Gedanken nach deinem Sinn, dass wir tun, was recht ist, und leben, wie es dir 

gefällt. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinem Sohn, der mit dir und dem 

Heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A Amen. 

 
LESUNG 
aus dem Brief des Apostels Paulus an die Philipper im 3. Kapitel Philipper 3,7-14 
 

AS mir Gewinn war, das habe ich um Christi willen für Schaden erachtet. Ja, 

ich erachte es noch alles für Schaden gegenüber der überschwänglichen 

Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn. Um seinetwillen ist mir das alles ein 

Schaden geworden, und ich erachte es für Dreck, auf dass ich Christus gewinne und in 

ihm gefunden werde, dass ich nicht habe meine Gerechtigkeit, die aus dem Gesetz, 

sondern die durch den Glauben an Christus kommt, nämlich die Gerechtigkeit, die von 

Gott kommt durch den Glauben. Ihn möchte ich erkennen und die Kraft seiner 

Auferstehung und die Gemeinschaft seiner Leiden und so seinem Tode gleich gestaltet 

werden, damit ich gelange zur Auferstehung von den Toten. Nicht, dass ich's schon 

ergriffen habe oder schon vollkommen sei; ich jage ihm aber nach, ob ich's wohl 

ergreifen könnte, weil ich von Christus Jesus ergriffen bin. Meine Brüder und 

Schwestern, ich schätze mich selbst nicht so ein, dass ich's ergriffen habe. Eins aber sage 

ich: Ich vergesse, was dahinten ist, und strecke mich aus nach dem, was da vorne ist, 

und jage nach dem vorgesteckten Ziel, dem Siegespreis der himmlischen Berufung 

Gottes in Christus Jesus. 

 
BETRACHTUNG DES BIBELTEXTES 
 

Was sagt mir der Bibeltext über Gott und über mich selber? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Wo ermutigt der Bibeltext mich zum Danken? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

 

 

W
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Wo zeigt mir der Bibeltext, was falsch läuft in meinem Glauben und Leben? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 
 

Was will ich vor Gott nicht für mich behalten? 
 

 Stille – Gedanken können laut ausgesprochen werden 

 
GLAUBENSBEKENNTNIS 
 

A Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

 Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 

Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des 

Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu 

richten die Lebenden und die Toten. 

 Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der 

Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. 

Amen. 

 
LIED � Liebe, die du mich zum Bilde Evangelisches Gesangbuch 401 
 

Liebe, die du mich zum Bilde / deiner Gottheit hast gemacht, / Liebe, die du mich so milde / 

nach dem Fall hast wiederbracht: / Liebe, dir ergeb ich mich, / dein zu bleiben ewiglich. 
 

Liebe, die du mich erkoren, / eh ich noch geschaffen war, / Liebe, die du Mensch geboren / 

und mir gleich wardst ganz und gar: / Liebe, dir ergeb ich mich, / dein zu bleiben ewiglich. 
 

Liebe, die für mich gelitten / und gestorben in der Zeit, / Liebe, die mir hat erstritten / 

ewge Lust und Seligkeit: / Liebe, dir ergeb ich mich, / dein zu bleiben ewiglich. 
 

Liebe, die du Kraft und Leben, / Licht und Wahrheit, Geist und Wort, / Liebe, die sich ganz 

ergeben / mir zum Heil und Seelenhort: / Liebe, dir ergeb ich mich, / dein zu bleiben 

ewiglich. 

 
FÜRBITTEN 
 

Hier können alle Anliegen vor Gott gebracht werden. Dabei werden auch die Bitten laut, die sich aus der 
Betrachtung des Bibeltextes ergeben haben. Es können Namen von Menschen genannt werden, für die 
gebetet werden soll. Es können persönliche Bitte vorgetragen werden. Nach einer stillen Gebetszeit 
nehmen alle die Bitten mit einem Fürbittruf auf. Zu jeder Bitte können auch Kerzen entzündet werden. 
 

E Wir bitten um das Kommen des Reiches Gottes: 
 

 freie Gebetszeit – Wir bitten besonders für… 
 

E Wir rufen: 

A Herr, erbarme dich! 
 

 


